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»Die beiden Brüder hassten ihre eigenen Seelen, fanden ihren Tod, Bruder durch die
Hand des Bruders. Abraham, der Vater, bei ihrem Anblick schließt er für ewig seine
Augen. Kain und Abel, Isaak und Ismael, Palästina und Israel, wie seid ihr gefallen,
einer durch die Hand des anderen? Die Stimme des Bruders schrie aus der Tiefe der
Erde. Welcher Hochmut reitet dich? Welche Unwissenheit blendet dich? Welche
Sturheit hält dich umklammert? Der Gott Abrahams, Isaaks und Jakobs, der Gott des
Jesus von Nazareth und des Propheten Mohammed, er weint über euer grausames
Schicksal.« – Erster Chor der Antigone, Y. Arnan, N. Bnayahu, Harduf, Israel »Ich will
eine Kerze in der Dunkelheit sein«, schrieb Mahmoud Darwish, palästinensischer
Nationaldichter, in seinem zeitlosen Gedicht Denk an den Anderen.
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